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Der beste Dienst dct möglich ist, 
wnd von Allen gewünscht, die ein Telephon berste-n syst 

Grund Island Tritt-hanc Co. hat sich gnerksmstmu 
ßen das Verdienst erworben ihr-R ndschafr prompxunk sp- 

friedensiiuend zu bedienen, fogut es übexhqupt möglich is-: 
Dies buvecsi M steng zunehmende Zahl Ih er Verbindun- 
gen und Jedes der tm Stand Island Tetcpdon m ngse 
hil, empfiehlt es. Namentlich usskei unscer Kanneku ges- 
cpmnt das hcnmsche Fern(p«echsus!:m täglifo qsößerc Bek: 
biettung und wirr- Scsstmäbkeset uns kstsstlssq :-;::«»1es":.ts 
von So"chei In noch nxtt verbu»«·k:: surc EVIEkiIks-« ich 
S- I e sich In der 

GKAUD lsLAID TSLEPHONE co. 

Eli-AND Ist-AND. N IJBILASILÄL 

That ein allgemeines Bankaeichåsp Man Form-Anteka- 
Vier Prozent Zinsen bezahlt am .«3eit-Tepositen. 

sapltul 100,000; Uebktfchus 8100,000. 
s. N. Wolbaclh Präs» »I. lkeitssetsjhzemixk I« M· Tal-emsig Its-. sur 

l. U. AlterLI fte külsskassmr mit s. l«). divliekfixishkassner 

Die som, nie lhr immer gekauft habt , unti ciie seit mehr 
nis 30 Jahren in Gebt-suec ist, hat ciie Unterschrift von 

getragen unci ist von Anbeginn an 

M unter seiner persöniikhen Aufsicht 
« · hergestellt worden. Lasset Euch in 

dieser Beziehung von Niemannetn täusche-« Fälscshuugem 
Nachahmung-en nnci « Ehenssosgnt" Sinn nur Experimente 
und ein geiKhriiehes spiel mit der Gesundheit von säusiinken 
und Kindern-Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist cASTORlA 
Mrin ist ein nndehätiiiehes Sah-citat Mr cnstor Oh 
Psresorie, Tons-ihn unti soethink Syrnpssk Es ist angenehm 
se enthsit wettet- Opiuni, Morphin noch andere nnricotisehe 
Museum sein Alter hiirgt Mr Seinen Werth. Es 
vertreibt Würmer und beseitigt Fieber-nominie. B- heilt 
Dinrrhoe nnti Wintiicoiih Z- erieiehtert tiie Beschwerden 
set sehn-up heilt Verska nntl Bist-unken. Es hetdrs 
tiert nie Vertisuunxp rekulirt Klagen und Darm nnti verleiht 
einen kein-nein natürlichen seht-is Der Mr Pan-ene- 
Ver Untier Freund- 

.äessfcs cASTORIA »Im-a 
mit tier Unterschrift von 

pic satt-, die lia- immer Geiaait Habt, ist 
in Gebrauch seit Mehr Als so Jahren. 

—M—«"—fms·m—w. 

Eine Warnung. Im Ver- 
laufe eines in Tetroit gehaltenen 
Vortrages über Schwindeianzetgen 
erklärte Professor Schtottegiseck vom. 

Ehemiedemrtement der Mgchtgancr 
Universität dnß viele der sogen-ann- 
ten SchönheitsmitteL die unter allen 
möglichem prächtig wutenden Na- 
men auf den Markt gebracht werden, 
nichts weiter seien. als eine Zusam-? 
menstellung von Schmiede-Ue Blei- 
weiß, Zinkoxvd und Paris-m; aber 
eine Menge Frauen sei thöricht gei( 
trug, diese Schwindelmixturen zu 
kaufen. durch deren Anwendung 

Æig Krankheiten verursacht wer- 

Unser Beamtenheer. Jn 
Beantwortung einer vom Sen-at ge 
stellten Anfrage bat Präsident Takt 
kürzlich einen Ausweis über die der- 
seitige Stärke und Vertheilung des 
Bundesbeamtenheeres gegeben. Un- 
ter den hunderttausenden verschieden- 
artiger Martern und Aemtcksen sind 
danach W, die der Präsident »mit 
Beirath und Zustimmung des Se- 
nats« zu besehen hat. Weitere 993 
Stellen kann der Präsident besehen 
ohne Mitwirkung des Senat-T Dann 
kommen M,608 Stellen im «klas- 
fis-Hirten sivildienst,« in welche der 
Eintritt auf Grund gesetzlich vorge- 
schriebener anirlicher Prüfungen er- 

folgt. Alles in allem stellt sich (abge· 
sehen von Offizieren unid ringen-or- 
benen Mannichaiten des Heeres und 
der Flotte) die-Zahl der Bundesbes 
diensteten aui vierhundert Tausend 
sgenan 411,322). Der Pofbdienst al- 
lein beichiiitigt 272,813 Leute. 

Für den Meistbietenden. 
Aus Anordnung des Schatzamtsselrei 
ists MacVeagh wird demnächst in 
Washington eine Versteigerung von 
Sachen aller Art stattfinden, die zum 
Nachlaß von Amerika-new gehören, 
die im Auslande gestorben sind, ohne 
bekannte Erben zu hinterlassen. Tie 
Sachen sind von Kvnsuln der Ver- 
ein-l ten Staaten aus allen Theilen 
der elt gesandt und seit vielen Jah- 
ren in einein Gewölbe in Washington 
aufgestapelt worden. Es befinden 
sich darunter Mengen werthloier Sa- 
chen, aber auch Packete mit Geld und 
theuren Schmuckiachem sowie Bands 
und Besitzurlunden von Grundeigens 
the-rn. Die ganze Ansammlung 
wird in einzelnen Packetem wie sie 
von den Konsuln gesandt wurden. 

r Versteigerung kommen, und der 
rlös zur Verfügung etwa nach aus- 

tauchender Erben bereit gehalten 
werden. J 

Brandstistung und Selbst- 
niovd Der sieben Meilen von Kett-az- 
Ium, Wis» aniössige Former Ich-T 
Mudt, 42 Jahre ait, machte seinem 
Leben in gewaltsamer Weise ein En- 
de, nachdem er vorerst die Gebäude 
aus seinem Anweien in Brand gesteckt 
hatte. Zeit einiger Zeit herrschte zwi« 
schen ihm und seiner Frau Zwist, und 
die Gattin nahm sich vor, eine Sein-:- 
dung zu erlangen. Früh am Morgen 
begab sie sich mit ihren drei Kindern 
zur Stadt, um ihren Rechtsanwait 
auszusuchem was den Ehemann in 
Muth brachte· Nachdem er sein Wohn- 
haus angezündet hatte, nahm er Pa- 
riser Grün Und erhöngte sich noch da- 
zu. Eine halbe Stunde, nachdem die 
Frau mit den Kindern sich aus den 

imweg begaben hatte, sahen Nach- 
arn Flammen aus der Kludtschen 

Farm und eilten hinzu, um zu lö- 
schen. Sie wagten sich nicht ins Hans-, 
da die meisten sich vor Mudt fürchte- 
ten, dessen Temperament ihnen be- 
kannt war. Es wurde nur die Scheu- 
ne gerettet. und heim Låschen wurde 
Ballen hängend, gefunden Außer 
der Leichnam des Farrners, an einem 

ran und drei Kindern hinterliißt 
udt zwei Brüder und zwei Schwe- 

stern. Diese sind der Meinung, daß 
der Mann s-.hon seit einiger Zeit nicht 
mehr geistig gesund gewesen sei. j 

carmloser Raitensang 
II einem voll besetzten Tieshahni 
wagen, ider durch den Easi Niver 
Tunnel in New York fuhr, erregte 
ein sieben Jahre alier Junge mit 
dem Rufe »Warum da ist eine Nai- 
te«, ungeheures Aufsehen Kaum 
hatte er die Worte ausgestoßem als 
die zahlreichen weiblichen Fahrgöste 
in Kreischen ausbrechen, voller Angst 
ihre Röcke zusammenrafften unsd 
einige von ihnen sogar die Fäßchen 
aus die Spicdiinke zogen Dem Jun- 
gen, der das Durcheinander ange- 
richtet hatte, schien die ganze Ge- 
schichte ungeheuren Spaß zu machen. 
Miit dem Rufe: »Ich will sie san- 
genl« stürzte er sich plötlich auf ein 
am Baden liegendes haariges Ei- 
ivas, das er im nächsten Augenblick 
triumphirensd in der Hand hielt. Wie- 
derum kreischien zahireiche Stimmen 
aus, denn allgemein wurde angenom- 
men, daß er die Ratte gefangen hät- 
te. Es war auch eine »Rai«, idie er in 
der Hand hielt aber keine mit vier 
Beinen und langem Schwanze, son- 
dern eine der bei vielen Damen leider 
so beliebten Haareinlagem die ein 
srecher Windstoß einer jungen Schö- 
nen vom Kopie gerissen hatt-. M- 
machen wies ihren Sprößcing sasori 
M M Ding man-werfen Ist ti- 
sit auch widerwillig ihr-. 

.-«--·. ---·-«o-««-«-« 

nehmen. Jm After von 74 Jah- 
ren starb vor Kurzem in Alton, O» 
Siedekick Patierwm an fcheinend ein 
armer Mann. MS man eine Biw- 
büchfeö ifneie« die man im Zimmer 
des Alten fand, stellte sich heraus, 
daß diese Büchie ein Vermöqesi von 

mehr ais 8100000 enthielt, und 
sticht in Bat-meld, Bank-isten und 
Werthpapieren Pattekion hatte als 
Einsiedler jahrelang in einem Kost-; 
Wie gewohnt und ging stets ins 
Lumpen gekleidet umher Seine ein-» 
sige Eil-in iit seine SMter. Frau( 
Ellen Johnston I 

Alter Ansiedler Sestos-! 
den« In Watekxss, Wis» ist Wir-· 
helm Buchheit, slan jähriger Ansich- 
ler und als Geschö- snmm seht bei 
kannt, nach nur kurzem Leiden ge- 
storben. Er kam im Jahre 1852 
aus Bayern. seinem Geburtslandr. 
nach Watertown und gründete als 
Mmissionghändler ein NR 
Später etc-blicke er die Willst-m Buch- 
heit Malting Co» die dann von der 
Unter-icon Maltig Company auf- 
genommen wurde. Seit dem Jahre 
1884 war er Präsident der Bank 
von Watcrtown Seine geschäftliche-n 
Interessen waren weithzweigt mtd 
erstreckte-n sich aus verchiedene Staa- 
ten, so besonders im GetreidehanDEL 
Es überlean kbn 5ein-e Wittwe-, sowie 
fünf Söhne und füns Töchter 

Bam Versicherungswei 
se n. Die ver etwa vier Jahren von 
40 Lebensversicherungsgesellschusteii 
in den Vereinigten Staaten und Ka- 
nada nnternammene Arbeit, genaue 
Zusammenstellungen iiber denEinsiuß 
von »Vessl«s;jstigung« und »Famil:en· 
krankheitsgeichichte« aus die mensch- 
liche Lebensdauer zu machen. ist nahe- 
zu voll-endet Sie wurde gemein- 
scha«·tlich von den medizinischen und 
finanziellen Beamten der Gesellschaft 
gethan und umsaßte Untersuchungen 
von etwa 15,000,000 Fällen, mit de- 
nen Zusammenstellung man nunmehr 
beschäftigt ist. Als Resultat wird es 
in Zukunst nun möglich sein« in be- 
sonderen Fall-en das etwaiige größere 
Risiko zu berechnen und danach die 
Höhe der Pramienrate zu bestimmen. 
Dadurch wird den Policeinliabern in- 
sosern Gerechtigkeit widersahmn als 
die ,.guten Risitos« nicht mehr einen 
Weil der Last der ungiinstigerenFölle 
zu tragen haben werden Den Ver- 
sicherungsgesellschasten wird dadurch 
eine bessere Geschäftsbasis gegeben, 
und außerdem wird die Versicherung 

·l«cr Personen ermöglicht werden, 
die bis fett zuviickgowiesen wurden. 
Auch siir die örztliche Wissenschaft bie- 
ten die Nesuitate der Untersuchung 
einen wertkwallen Beitrag 

Ein Rückgang Der Umsang 
des geschäftlichen Verkehrs ergibt sich 
am suverliiisigsien aus den Einnah- 
men, die die Eisenbahnen aus dem 
Güteroerkehr erzielen Und da zeigt 
sich, daß der in jüngster sie-i stärker 
hervortretende Rückgang des Geschäf- 
tes schon im Dezember vorigen Jah- 
res eingesetzt hat. Denn aus einer 
eben veröffentlichten Uebersicht der 
Einnahmen der ersten acht Monate 
des laufenden Fislaljahres, an der 
neun Zehntel sämmtlicherVahnen be- 
theiligt sind, ergibt sich, daß die Ein- 
nahmen dieier sehnen aus dem Gü- 
terverkehr sich im November vorigen 
Jahres aus rund 174, im Dezember 
aus 172 Millionen Dollars Wesen. 
Jm Mr san-ten sie aus 153, im 
Januar dieses Jahres aus 141 und 
im Februar aus 131 Millionen Dol- 
lars. Seitdem sled sie langsam czwar, 
aber stetig weiter gesunken. An den 
großen Einnahmen des November 
und Dezember dürste der Getreides 
ver-lehr einen erheblichen Antheil ge- 
habt ben. Aber auch dann, wenn 
man iesen Umstand unberiicksichtigt 
läßt, bleibt die Thatsache, daß das 
allgemeine Frachtvolumen sich seit 
Beginn des Jahres stetig vermindert 
hat, bestehen. Trotzdem bezeichnet 
man in geschäftlichen Kreisen die 
Grundlagen unseres Wirtschafts- 
lebens als durchaus gesund- 

Schlange an Bord. Ein 
Erlebniß, das er wohll fein Leben 
lang nicht peogessen wird, hatte Hans 
Brenner, ein Mitglin der Befahuns 
des britrichen Fruchtdcrrrrpsers,,21mei 
lia«, welcher ausser Tage mit Bann- 
nen von Port Antonio, Jamaicm in 
Petri-note antan te. Während 
Brenner am der ( hrt von New 
York nach Jaknaira mit drei anderen 
Schiffbangeitellten im Laderaum mit 
Aetniiqumsarbeitenbeiwgt wac- 
sah er sich plötzlich einer großen 

e Mensiiber. Einen Schre- 
ckensichrei aus-stoßend, sprang er in 
dem Moment zurück, als ihn das 
Ufer beißen weide. Ehe die Schien- 
qe jedoch einen weiten Ilan ma- 

chen konnte, wurde sie von Brenners 
« 

Kollegen mit Schaufeln angegriffen 
und nach kurzem Wie getödtet 
been-net- war von dem autgdtanidh 
neu Schrecken io entnewt, daß es ge- 
wmner Zeit bedurfte, bis er keine 
Icweiten fortsetzen konnte. Wie die 
Schlange weiche acht « ß lang war, 
an Bord des Danwferwåekongtr. ift 
nicht bekannt; man l aber, das 
sie bei Nacht in den Oeraum brach- 
währenb der Wer in eIsamaica 
samtnen an Bord nahm. ·e Ba- 
nanen bildet-n dann einen guten 
Schürt-Winkel für sie. Durch das 
Ins-finden der Schlange wurde auch 
der Tod der STARqu deren ser- 

etlchter Leichnam eini Hase ves- 

re W wurde, tät 

on seku- dsk M m 
siehemtbeiten gesamächt 

Uns-sagte Messen kochen nistet-es stut. 
Ungefunde Nieren ver-mischen vix-le Krank- 

henen und Quoten und wno tun-tm Ucbu 
ruscht Einhalt gebot-a, 
dann sind schwere Feige-n 

I u erwarten. Wenn euch 
hte anderen Organe 
ufmerifamkettgebteten, 

den Nieren avek ist un- 
bedingt die erste Auf- 
merksamkeit zu schenken 
da sie vie meiste Akt-cis 
herrschte-L Wenn Ihre 
Nieren in Use-dumm 

oder ges wacht sind, werden Sie bald erken- 
nen, wie ihnell der ganze törpek in Verfall 
kommt nnd auch die anderen Organe noch 
nnd nach unthotig werden. Sind Sie krank 
oder nniooht, so ist es rathsain sofort die 
wunderbare Nieren-sehnen Dr. stiimers 
,Swanip-Iioot« isumpskwurzels zu nehmen. : 

Eine Probe genügt, uin ihre große Wirtnngi 
werthzuschapem 

Die wilde and sofortige Wirkung von 
, csampsssstss die wunderbare 
sfcrens uno Blasen-Ae nei, ist schnell bemerk- 
bar. Sie ist auf der eöchften Stufe ange- 
langt, weil itsie bemerkend-senden nnd beiseit- 
den Eigenschaften sich als niwlich in tausenden 
von schfinimen Fallen erwiesen haben. oben 
Sie eine Akznei nöthig, gebrauchen ie vie 
vene. sum-u survi- 
lar laschen in allen 
spat ten u haben. 

Probefaiche rci an Je- 
den, owie Buch, das 
andeutet, ob man Nie- 
ren- oder Blasen-Leiden 
Ink. Man erwähne diese ewssssssss des-me 

eitung, wenn man an Dr. silmet ä- Co» 
Inyhakntom N. Y» schreibt Begehen Sie 

keinen Jmhuny »Swamp-Root« ist der 
Name, und lassen Sie sich von dem Bettäufec 
anstatt »Swatnp-Root« nichts anderes an- 
weisen-thun Sie vat, werden Sie reitest-. 

S »Ist cumpkecht, « 

K vIItkaktor IIIId BaIIIIIeisier. 
Alle in das unfqch fchlagcndcn 

Arbeiten werden bestens ausgeführt 
zu den möglich niedrigstkn Preisen. 

Wenn Ihr bauen wollt, laßt Ins-I 
Pläne nnd Kostenanschläge machen. 
Telephon: Beil Cedat 4134. 

Ur. l. LUE sUTHEKLANlL 

Arzt Z AIIgeIIarzt, 
Butten eine SpequlmäL 

OIfIce im Alexander Gebäude. 

De. Oscak kl. MayeeF 
! 

Deutscher Zalmarzt s 
i 
i 

oevve Gebäude Phone r 51 

I««1k«xI-I(·n -(.;I-:1)I)Is:s (-».. 

Leichenbestattev 
5315-3271-;’e51 Tune Zugs-e Feier-hone- 

saq ihn Doch- Aeu QSOO,J11VeDe-cenc«i.« 
Pnoausilmbucam 

« 

.I. A. blutigsten-. skgk«-2ikksiqksz 

W. Isl. Thompson 

Mumänl nun Jlnlurx 
Praktiziki in allen Gerichten 

Nrunvekgemhumtzgeschäfse und Feollekt 

onen eine Spezialität 

I 

I 
s 
O 

o 

I 
) 

Ok. J. U. MSYSKS 
Blut-deutschen mitnean 

Les-O til-a sieh-sc s · Graus Ists-s- 

,,THEvIENNA-j 
Yostanrattmt nnd 

Höcker-i . . . . 

sitzdfspxstkgxkst Isigsssshssiisss 
III Ist-s soc-I set-Oe. 

Regutöce Mahlzeit-n 25 Cents.——Itüh« 
stück von Morgens 6 bis 10 Uhu-; Mu- 
mgessen von H lud jä Uhr —— Abend- 
esseu von 5 M I« Uhr. Außerdem 
Muhlqeuen zu jeder Tages- und Nachts 
Heu tu Preisen, je nach der Bestellung 
von 105 und löc km aufwärts. Kommt 
herein und besucht mich. 

si. ESSlTL A. A. ANDERSCI. 
Thieriirzte« 

dich sit-iudicatis- 
Fållm lastritt für sl EIN-des 
suiwmobtl n o nöthig. Hospital 416 West 

Its-: Straße, hinter Joh UOWZ Schmiede 
Un « Pkstsms U m k IT 
«"?: III-trink III Gränd Island, Net- 

In l. U. klsssIcsTlls 

Arzt und Wundarzt, 
Lfsicc tm Jndependtnk Gebäude. 

Deutsche Bäckcret 
von Alb-U G. Lustig. 

Ach Arten Vätteretwaareit m 

vorkügttcher Qualität. 
Alle Aufträge pro-um ausgeführt 
UT« W. .&#39;-". th".1s;c. Telephon Beil 13270 

sitt qjtsf Bock-Narrn geht nach der 

deutschen Hätte-eh 

2tek Straße Catt- 
S r o c e k I 
Bczce Brand Edamee Käse 
Camembert Käse 
Edeln-cis DeBtie Käse 
Rezel Rognesoct Käse 
Neufchqtel Käse 
Museum-Geschmack Käse 
Sakatoga Chips 
Gemüse « Speise 
Krabben-Fleis- 
Sardiaeu, importikte und eint-einei- 

sche 

Ripprtttte Tsnchovso 
anaikte Hat-sage 

Jmportikte Franlsuttet Wurst 
Fisch-Ballen 
Materien in Gelee 
Tand-Fische in Domain-South 

Prompte Kniffe-ums 
noch irgend einem Theil der Stadt· 

! MJ Block 409 TUPVML LM Indes-Indem 409 

ÆWM. VSITQ 

Witxpkeikx gkgtg Wohlgeschmack- 
Dss sind du Eigenschaften du man findet in 

Dick öc Pros. Ogincy Bier 
welches unübektkefsiich isi m jeder Beziehung und sich Infolgedessen bei alles 

Kein-ern eines guten Tropfen der allergrößten Beliebtheit erfreut. 

J J K l l N G E 
214 West dritter Straße. 

. · , 
Stand Island, Nebraska 

.Telephon: Judependem, 213)sgentut für vses n Theil des Staates, führt Bestel. 
langen für Faßt und Jlaichenbiee in Iris-s oder kleinen Quantätsten ist 
Nah und seen pro-It aus« 

. . Abonnirt auf den Anzeigerl .. 
.- 

A Tatudspu WITH Am ok- skewmc 

Hy. A. Siedet-. 
Agent. 

Freud Island Nebraska 

THE LTADINO scck 
M Ists Nichts UEST 


